
„FIT FÜR DIE SCHULE“ 
 
Kinder aus Migrantenfamilien sind im deutschen Schulsystem deutlich benachteiligt. Im 
Vergleich zu deutschen Kindern erreichen sie wesentlich schlechtere Schulabschlüsse. Gut 
18 % verlassen die Schule ohne einen Schulabschluss. 
 
„Fit für die Schule“ soll die Chancen für Migrantenkinder in der Schule verbessern. Das 
Programm besteht aus drei Bausteinen. Es sollen sowohl die Eltern, wie auch die Kinder 
gestärkt werden, um den Anforderungen der deutschen Schule besser gerecht zu werden. 
 
Elterntraining 
 
 
Ziel: 

• Wissenserweiterung 
über das deutsche 
Schulsystem 

• Erziehungskompetenzen 
steigern, damit sie ihre 
Kinder besser durch die 
deutsche Schule 
begleiten können 

 
 
 
Methode: 

• In Gruppen oder Einzeln 
• Vorträge 
• Infoabende 
• familientherapeutische 

Begleitung 
 
 
 
Aufwand: 
ca. 10-15 Std. pro Familie 
 
 

Lerntherapien 
für Kinder 
 
Ziel: 

• Unterstützung in 
konkreten 
schulischen 
Lernsituationen 

• Verbesserung der 
Lernmotivation 

• Verbesserung der 
Lernstrategien 

• Wissenslücken 
schließen 

 
Methode: 

• Einzeln oder in 
Kleingruppen     
(max. 3) 

• Heilpädagogische 
Übungen 

• Lerntraining 
 
 
Aufwand: 
ca. 40 Std. pro Schuljahr 
und Kinder 
 

Selbstsicherheitstraining 
für Kinder 
 
Ziel: 

• Soziale Kompetenz 
steigern 

• Gruppenfähigkeit 
erhöhen 

• das „Ich“ stärken 
• Selbstverantwortung 

und Eigeninitiative 
stärken 

• Fit machen für die 
deutsche Schule 

 
Methode: 

• Gruppen: (10-12 
Kinder) 

• Rollenspiele 
• Spieltherapeutische 

Elemente 
• Geschichten, Bilder 
• Gespräche 

 
Aufwand: 
10-15 Sitzungen (90 Min.) 
pro Kind 
 

 


